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Sehr geehrter Herr Präsident Afwerki,

in Eritrea habe ich das Gefühl meine Zeit zu verschwenden. Desto trotz will ich Dir die einfache 
Lösung des Wasser-Problem’s für Dein eritreisches Volk hinterlassen. Vor lange Zeit hatte Italien 
das gleiche Problem, denn Sie mussten immer zum Brunnen laufen, um sich das Wasser zu 
beschaffen. Sie haben dieses Problem gelöst, in dem Sie das Meerwasser zum Süßwasser 
umwandelten, dabei haben Sie zwei Produkte geschaffen; Salz und Süßwasser. Da Du einen Draht 
zum italienischen Präsident hast, dann kannst Du Dir das Konzept, beziehungsweise die Maschine 
zum Umwandeln des Salzwassers in Süßwasser beschaffen, und soweit ich das mitbekommen 
habe, benötigst Du zum Betreiben der Meerwasserumwandlungsmaschine nur noch Gas. Seitdem 
Italien dieses Problem gelöst hat, haben sich Ihre Städte prächtig entwickelt. Die Landwirtschaft 
Eritreas wird daraus sehr profitieren. 

Das ist das mindeste, was ich für das eritreische Volk tun kann. Ich hatte zwar gehofft, anderweitig 
mit Dir ins Geschäft zu kommen, aber leider wurde ich ignoriert, obwohl ich mein Ankunft 
angekündigt habe. Daher gehe ich davon aus, dass Du andere Pläne verfolgst. Somit kehre ich 
zurück ohne einen Deal mit Dir gehabt zu haben. Wirklich schade, denn so einfach hätte die 
eritreische Regierung niemals 50 Milliarden Euro verdient. Mit Euerer Ignoranz schadet Ihr Euch 
selbst, und keinesfalls mir. Anstatt die 50 Milliarden als Guthaben zu bekommen, wirst Du nun bei 
China Kredit aufnehmen müssen, die Du schwer zurückbezahlen kannst, weil die Wirtschaft des 
Landes miserabel ist. Mit meiner Magie hat Dein Handeln nichts zu tun. 

Ich muss sowieso noch auf die amerikanische Präsidentschaftswahl 2024 abwarten, denn solange 
Biden’s Regierung im Amt ist, werde ich mit Sicherheit niemals meine Bitcoin Push Dienstleistung 
starten. Im schlimmsten Fall werde ich sehr viele Jahre warten müssen, bis ich einen geeigneten 
Kooperationspartner gefunden habe, damit ich anfangen kann die 
Schwerkraftsenthebungsmaschine herzustellen. Auf Euch Politikerinnen ist kein Verlass, denn Ihr 
wollt alle nur Nehmen, ohne zu Geben. Meine Magie ist eine Gabe, und kann weder übertragen, 
kopiert, noch gestohlen werden. Aus diesem Grund steige ich für eine längere Zeit aus, und nehme 
meine Lösungen für Schwerkraftsenthebungsmaschine und des selbstladenden Akku, wenn es 
sein muss,. mit in den Tod.

Der Schöpfergott Atum Ra ist mein Zeuge, dass ich mit guten Absichten nach Eritrea gekommen 
bin, aber leider hat sich alles anders entwickelt. Meine letzte Hoffnung ist die gewünschte Vernunft 
des Ex Präsidenten Donald Trump, der zumindest stärker an Sein amerikanisches Volk denkt, als 
die Korruptionsmaschinerie der amerikanische Demokraten. Wenn Er von Eurem Versagen nichts 
gelernt hat, dass es sinnlos ist gegen mich zu arbeiten, dann wird Er die Wahrheit am eigenen Leib 
erfahren, sobald Er der zukünftige Präsident Amerikas geworden ist. Meine Bitcoin Magie ist 
verführerisch, weil es um sehr viel Geld geht. Mir geht es jedoch nur meine Gottes Aufträge zu 
erfüllen, und weniger um das Geld. Selbstverständlich brauche ich das Geld, damit ich meine Ziele 
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erfüllen, und weniger um das Geld. Selbstverständlich brauche ich das Geld, damit ich meine Ziele 
erreichen kann, und alle Beteiligten bezahlen kann. 

Wirklich sehr schade um Eritrea, aber zumindest weißt Du nun die Lösung des Wasserproblems. 
Mit meiner Hilfe hättest Du in Rekordtempo die Wirtschaft ankurbeln können, aber leider trennen 
sich unsere Wege, weil Du scheinbar bessere Pläne gefunden hast. Das Forschung und 
Erfindungszentrum muss leider von Eritrea streichen, denn sobald ich einen geeigneten 
Kooperationspartner gefunden habe, dann werde ich an diesem Ort errichten, damit ich Produkte 
patentieren kann. Desto trotz war mein Aufenthalt in Eritrea keinesfalls sinnlos, denn ich habe die 
Antworten erhalten, die mir der Schöpfergott Atum Ra ankündigte. 

Meine letzte Hoffnung ist nun Präsident Donald Trump, der gut mit Präsident Putin kann. Russland 
bleibt in meinem Weltraumprojekt an der ersten Stelle, weil die Russen mehr Erfahrung über die 
Gravität im Weltraum haben. Auf alle kann ich verzichten, Russland bleibt jedoch für meine Ziele 
unverzichtbar. Sie waren die ersten die den Weltraum erobert haben, auch wenn die Amerikaner 
zuerst den Mond betreten haben. Vielen Dank, dass ich von Dir lernen durfte, denn der Gier des 
Menschen zeigt den wahren Charakter der Persönlichkeit.

Mit freundlichen Grüßen
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